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Billiges Fleisch für Minderbemittelte .Vonder Zentralstelle derFürsorge
im Rathaus wird mitgeteilt :Am2 .März fand beim Ministerpräsidenten ei¬

ne Besprechung in Angelegenheiten der Hilfsaktien zur Frleichterung der

Lebensführungder minderbemitteltenVolksschichtenstatt .Denwichtig¬
sten unddringendstenBestandteildieserAktionbildet dasBestreben ,die
Ernährung der durch den Krieg amschwersten betroffenen Volkskreisezu

bessern .DieRegierunghatsichbekanntlichbereiterklärt ,einegro¬
Be Geldsummefür diesen Zweckzu bewilligen .Da die definitive Regelung
dieser AngelegenheitumfangreicheVorarbeitenerfordert ,anderseitsaber
die Hilfsleistungrascheinsetzensoll ,wurdevorersteineprovisorische
Notstandsaktion eingeleitet ,indem für die Kriegs -und Volksköchen sowie
für die öffentlichen Ausspeisungen größere Mengen Fleisch zugewiesen

wurden .Der Kreis der zu Beteilenden soll nun anläßlich der Osterfeier - ¬
tage bedeutend erweitert werden und die Zentralstelle der Fürsorge für

die Angehörigen der Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGe¬
ratenen ,welche ihren Sitz in neuen Rathaus hat ,wird über Antrag des

Amtesfür VolksernährungamKarsamstagund Ostersonntag Rindfleischum
den Preis von K 3,60 per Kilogramm für Minderbemittelte ,die durch die har - ¬

te Kriegszeit amschwersten betroffen wurden ,abgeben .In derKundmachung,
welcheerlassen werdenwird ,heißt es diesbezüglich :„ Bauendauf dieauch
unter den schwierigstenVerhältnissenbisher jederzeit bewährteHaltung

der WienerBevölkerungwurdebei diesemerstenVersuchauf dieErlassung
besonderer Vorschriften und auf die Finführung vonVorbeugungsmaßregeln,
und Androhungenvon Strafen gegen Mißbrauchverzichtet im vollen Vertrauen

darauf ,daßder Gemeinsinnunddie Selbstzuchtder WienervolleGewähr
dafürbietenwird ,daßauchnicht1kgdiesesFleischesvonWohlbabenderen
gekauftwerdenwird ,ebenweiles nurfür die minderbemittelenMitbürger
bestimmtist “DerVerkaufwirdan denbeidengenanntenTagenin 30Stän-¬
denundGeschäftender Großschlächterei . G.stattfinden undbeginntan
jedem Tage um halb 6 Uhr früh .Für Haushaltungen bis 3 Personen wird

ikg Fleisch ,für Haushaltungen mit 4 und mehr Personen 1 kg Fleisch und
zwar nur an einem der beiden Tage abgegeben .Beim Einkaufe ist die Mehl¬

bezugskarte mitzubringen und der Bezug des Fleisches wird auf der Rück¬

seite der Karte vermerkt .Die einzelnen Stände und Geschäfte der Groß¬
schlächterei . G .dürfen nur an Bewohner ihres Bezirkes Fleisch abgeben .

DieVerkaufstellendesbilligenFleischesfür Minderbemitteltebefinden
sich :

2 .Bezirk :Volkertplatz undRadingerstraße .
3 .Bezirk :ThomasplatzundKleistgasse .
5 .Bezirk :Kohlgasse(Geschäft) .
9 .Bezirk :Viriotgasse .

10 .Bezirk :Eugenplatz ,QuellenstraßeundColumbusplatz .
11 .Bezirk :Enkplatz .

12 .Bezirk :Niederhofstraße undEichenstraße .
13 .Bezirk :Missindorffstraße undHütteldorferstraße .
14 .Bezirk :Meiselstraße ,Zollernsperggasse undLobkowitzbrücke ,
15 .Bezirk :Neubaugürtel( Stand ) .
16 .Bezirk :Maroltingergasse ,Yppenplatz ,JohannNep .Bergerplatz

undHerbststraße(Geschäft) .

wie aus dieser Aufzählung ersichtlich ,sind bei diesem ersten Versuch
der Abgabevonbilligem Fleisch an weitere Kreise vonMinderbemittel¬
ten alle äußerenBezirkemit Ausnahmedes 18 .Bezirkesberücksichtigt ,
vondeninnerenBezirkennur die BezirkeLeopoldstadt ,Landstraße,
Margareten und Alsergrund ,in denen eine ziemlich erhebliche Anzahl
Leutewohnen,diezudenBedürftigstengerechnetwerdenmüssen.Unge¬
achtet der Abgabedes Fleisches an Minderbemittelte wird dieGroß¬
schlächterei . G .den Verkauf von Fleisch an Bemittelte zu Ostern in
derWeisedurchführen ,daßin dengenanntenFleischständenFleischfür
Bemittelte nur Charsamstag nachmittag und Ostermontag vormittag ,in
allen übrigen Ständenjedoch zu den gewöhnlichenVerkaufsstundenab¬

gegebenwird ,also Samstagden ganzenTag ,OstersonntagundOstermontag
vormittag .( Kundmachungliegt bei ) .

———
Durchführungder WohnungszählungundEinrichtungdesWohnungsnachweises.
Mit demStichtage 12 .April 1917wird die vomGemeinderatebeschlossene
Wohnungszählungdurchgeführt.ZudiesemBehufeerhaltendieHausverwal¬
tungenam6 .AprilgelegentlichderHauslisten-Abgabevonderzuständi-¬
gen Brot -und Mehlkommissionein Zählblatt ,welches am14 .April ,an¬
läßlich der Abholungder Lebensmittelkarten ,ausgefüllt nachdemStande
vom12 .April 1947 ,zurückzubringenist .DieMictpartsienselbsthaben
nichts auszufüllen .Im Anschlusse an die Wohnungszählungwird derWohnunge- ¬

nachweis eingerichtet ,für welchen die bei der Wohnungszählungermittelten
leerstehendenWohnungendie Grundlagebilden .DienachdemZählungstage
leerwerdendenWohnungenwerdenebenso wie die Vermietungleerstehender
WohnungendemWohnungsnachweisauf Grundeiner KundmachungdesWiener

Magistrates anzuzeigen sein .Für das Wohnungsuchende Publikum ist der
WohnungsnachweisetwasnachMitteAprilzugänglich ,dergenaueTagwird
nochbekanntgegebenwerden .DasGleichewiefür Wohnungen,gilt auchfür
Geschäftslokale,Läden,Werkstätten,Lagerräume,Garagen,Ateliers. . w.
Auf die vollständige Erfassung aller dieser leerstehenden ,gewerblichen

RäumewirdimInteressederGeschäftsweltwiederHausbesitzerWertge¬
legt .Auch hier soll ,wie bei den Wohnungen ,der Nachweis es erleichtern ,

der Vermieter für seine leerstehenden Räume geeignete Mieter

dal/der MieterihmentsprechendeLokalitätenfinde .Fürbloßgekündigte
noch nicht leerstehende Wohnungen und Geschäftsräume ist die Anmeldung

beimNachweisnichtwerbindlich(obligatorisch ),sondernes stehtdies
im Ermessendes Hausbesitzers .Die Dienste des Wohnungsnachweisessind
für VermieterundMieterunentgeltlich .Ueberdie näherenBestimmungen
für seineBenützungwirdvorderEröffnungnocheineMitteilungerfolgen.

KronprinzOtto-Bchule.DerKaiserhatgestattet ,daßdieneuerrich-¬
tete Bürgerschulefür KnabenundMädchenim20. BezirkdenNamen
„KronprinzOtto - Schule “führe unddaßan demkünstlerischenBrunnenam
äußeren Spielplatz der Schule ein Relief angebracht werde ,welches

eine Huldigungder spielenden Schulkindervor demjugendlichenKron¬
prinzendarstellensoll .Fürdie AusführungdesReliefswirdein
Wettbewerbausgeschriebenwerden.

17 .Bezirk :DornerplatzundWottgasse.
19 .Bezirk :Sonnbergplatz.

20 .Bezirk ;Hannovergasseund Zwischenbrücken(Innstraße)
21 .Bezirk : (Floridsderf ) :AmSpitzundStadlau.
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